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Herren Kreisklasse C

FC Lohrbach IV : TV Aglasterhausen 
Mittwoch, 08.03.2023, 20:00 Uhr

Landgraf beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Im Spiel der Herren Kreisklasse C traf die Mannschaft des FC Lohrbach IV am vergangenen
Mittwoch im 14. Saisonspiel auf die Mannschaft des TV Aglasterhausen. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Nino Landgraf. Garant für diesen Heimspielsieg war Helen
Schmitt, die in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.

Den Start machten die Doppel. Zwei Sätze lang fanden Sohns / Mohr gegen Schröder / Graser das
richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 3:2 gewannen.
Schmitt / Ammerbacher machten hingegen mit Gallion / Gallion beim 11:3, 11:3, 15:13 recht kurzen
Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Fünf Sätze lang hingegen
beharkten sich Landgraf / Landgraf und Haferkorn / Flink, bevor die Gastspieler einen Matchball
nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:
2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Helen Schmitt lag gegen Kurt Gallion bereits mit zwei Sätzen
im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu einem
3:2-Erfolg drehen konnte. Beim 11:4, 11:7, 12:10 gegen Ralf Gallion fand Marco Sohns von Anfang
an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Nino Landgraf konnte im Spiel gegen Uwe Graser
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Sah es nach
Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Jürgen Schröder zunächst nicht gut aus, so gewann
Andreas Landgraf im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Im Anschluss stand
sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Niklas
Ammerbacher überzeugte im Einzel gegen Sebastian Flink, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte.
Lange umkämpft war die Partie zwischen Carsten Mohr und Sven Haferkorn, ehe sich der
Gastspieler mit 11:13, 11:9, 8:11, 11:8, 10:12 durchsetzte und Mohr seine Favoritenrolle somit nicht
untermauern konnte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Haferkorn mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 6:3. Recht kurzen Prozess machte Helen Schmitt beim 3:0 mit Ralf Gallion.
Marco Sohns konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Kurt Gallion beim aufgrund
des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen. Beim 13:11, 11:9, 11:5 gegen Jürgen Schröder fand Nino Landgraf von
Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den FC Lohrbach IV am 13.03.2023 gegen den FC Binau III
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 14.03.2023
gegen SG-Neckarburken-N'elz III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 FC Lohrbach IV

Doppel: Sohns / Mohr 0:1, Schmitt / Ammerbacher 1:0, Landgraf / Landgraf 0:1 
Einzel: H. Schmitt 2:0, M. Sohns 2:0, N. Landgraf 2:0, A. Landgraf 1:0, N. Ammerbacher 1:0, C.
Mohr 0:1 
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 TV Aglasterhausen
Doppel: Gallion / Gallion 0:1, Schröder / Graser 1:0, Haferkorn / Flink 1:0 
Einzel: R. Gallion 0:2, K. Gallion 0:2, J. Schröder 0:2, U. Graser 0:1, S. Haferkorn 1:0, S. Flink 0:1


